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Vermögen preußischer kirchlicher
Institutionen in Polen nach der Gründung
der Republik Polen und dem Konkordat des
Heiligen Stuhls mit Polen von 1925

Obwohl die deutsch-polnische Grenze 1922 de facto die Gestalt

angenommen hatte, die sie bis bis zum Zweiten Weltkrieg behalten sollte,

weigerten sich alle Reichsregierungen der Weimarer Republik, sie de

jure anzuerkennen. Auch Vermögen der Bistümer Breslau und Ermland

sowie der Erzbischöflichen Delegatur bzw. Apostolischen Administratur

Tütz/Schneidemühl lag auf polnischem Territorium. Der rechtliche Status

dieses Vermögens war umstritten. In Artikel 16 des Konkordats von

1925 vereinbarten der Heilige Stuhl und Polen, dass nichtpolnische

kirchliche und religiöse juristische Personen jene bürgerlichen Rechte

genießen sollten, die die Republik Polen Ausländern gewährte. Sie

waren damit von den völkerrechtlichen Vereinbarungen zwischen

Polen und dem betreffenden ausländischen Staat abhängig. Erst im

Liquidationsabkommen vom 31. Oktober 1929 verzichteten Deutschland

und Polen gegeseitig auf strittige Besitzansprüche in den an Polen

gefallenen Gebieten.
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